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Große Anfrage 

der Abgeordneten Dannemann, Euler, 
Frau Friese-Korn und Genossen 


betr. Regelung der deutsch-holländischen Traktatfrage 


Die Bundesregierung hat zur Frage der Traktatrechte deutscher 
Bauern im holländischen Grenzgebiet am 25. Januar 1951 im Bun- 
destag erklärt, daß die Heranziehung des privaten deutschen Aus- 
landsvermögens zur Deckung der Reparationsverpflichtungen all- 
gemein eine Maßnahme sei, die mit dem überkommenen Völker- 
recht nicht im Einklang stehe und zu schwer wiegenden Bedenken 
Veranlassung gebe. Sie hat ferner zum Ausdruck gebracht, daß 
sie mit der niederländischen Regierung insbesondere wegen der 
„Entfeindung” des beschlagnahmten Grundbesitzes verhandeln wolle. 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Welches Ergebnis haben die Verhandlungen mit der nieder- 
ländischen Regierung gehabt? 

2. Ist der Bundesregierung bekannt, daß durch die holländischen 
Behecrsinstitutc laufend deutscher Grundbesitz verkauft wird? 

3. Wieviel Hektar, deutschen Grundbesitzes sind bislang von den 
insgesamt betroffenen deutschen Flächen von mehr als 4000 ha 
veräußert worden ? 

4. Wieviel Grundbesitz ist der Bundesregierung bzw. deutschen 
Stellen zum Rückkauf angeboten worden? 

5. Ist der Bundesregierung bekannt, daß beim Verkauf deutschen 
Grundbesitzes durch die niederländischen Behecrsinstitute Un- 
regelmäßigkeiten vorgekommen sein sollen? 

6. Wieviel Landflächen besitzen die Holländer aufgrund derselben 
1815 und 1824 abgeschlossenen Traktatverträge von Cleve und 
Meppen in Deutschland? 

7. Sind den Holländern auf deutscher Seite bei der Bestellung ihrer 
Ländereien irgendwelche Schwierigkeiten bereitet worden? 
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8. Haben' die geschädigten deutschen Bauern bisher irgendwelche 
Entschädigungen bzw. Wittschafts- und Existenzbeihilfen er- 
halten? 

9. Was gedenkt die Bundesregierung zu tun, um den schwerge- 
schädigten Bauern zu helfen? 


Bonn, den 2. April 1954 
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